
Schulsanitäter besuchen 

Grundschüler 

In den vergangenen Jahren hat es sich zu 

einem guten Brauch entwickelt, dass die 

Schulsanitäter der Leintal-Schule die vierten 

Klassen der Grundschulen in Stetten und 

Schwaigern besuchen. So war es auch in 

diesem Jahr. Mit den Grundschülern zusam-

men gestalteten vier Schulsanitäter in den 

vierten Klassen jeweils eine Doppelstunde 

zum Thema Erste Hilfe. In verschiedenen 

Rollenspielen übten die Grundschüler mit 

den Neunt- und Zehntklässlern auf hilfsbedürf-

tige Menschen zuzugehen, sie anzusprechen und lernten weitere Möglichkeiten der Hilfeleistung kennen. 

In den praktischen und vor allem realitätsnahen Szenen, in denen sich die Schulsanitäter als geschminkte 

Darsteller mit ihrem ganzen schauspielerischen Können einbrachten, wurden viele Alltagssituationen der 

Kinder nachgestellt. Es ging z.B. um den Sturz vom Skateboard, den Sonnenbrand im Freibad und den 

Sturz mit einer Kiste voller Sprudelflaschen. Neben dem Ansprechen und der Versorgung des Verletzten 

reflektierten die Schulsanitäter jede Szene gemeinsam mit den Viertklässlern und erarbeiteten dabei vor 

allem wichtige Maßnahmen zur Verhinderung solcher Unfälle. Somit hatten diese Unterrichtsstunden 

auch ein hohes Maß an Präventionscharakter. Selbstverständlich bekam jeder Teilnehmer zum Abschluss 

eine Urkunde und, wenn er wollte, noch eine eigene kleine Wunde geschminkt. Mit Stolz wurde diese 

dann auf dem Schulhof und zu Hause gezeigt. Aus den Rückmeldungen der Viertklässler wurde klar, dass 

sich diese zwei Schulstunden gelohnt haben. Jeder hat viel dazugelernt und hatte großen Spaß dabei. 

Aber auch für die beteiligten Kolleginnen und Kollegen und die Schulleitungen sind solche Kooperationen 

ein wichtiger und gewinnbringender Beitrag auf dem gemeinsamen Weg der Schwaigerner Schulen. 

 


